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Grußwort 

 
 
Prof. Dr.-Ing. Oliver Brückl 
Forschungsstelle für Energienetze  
und Energiespeicher, OTH Regensburg 
 
 
 
 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
sehr verehrte Referentinnen und Referenten, 
sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
 
ich darf Sie alle recht herzlich an der OTH Re-
gensburg zum C/sells-Workshop im Vorfeld des 
4. Regensburger Energiekongresses begrüßen. 
Es ist uns eine Ehre, vor allem weil doch viele 
von Ihnen einen sehr weiten Weg auf sich ge-
nommen haben. 
 
Ostbayern ist Teil des süddeutschen Schaufens-
terprojektes C/sells, welches im Rahmen des 
SINTEG-Programms ("Schaufenster intelligente 
Energie - Digitale Agenda für die Energiewende") 
zu den größten Förderprojekten der Bundesre-
publik Deutschland zählt. Ich möchte die Gele-
genheit nutzen und kurz zurückblicken, wie es 
dazu kam, dass wir, die OTH Regensburg und 
die Region Cham, bei dem Projekt dabei sind.  
 
Der Initiator im ostbayerischen Raum war Franz 
Löffler, Landrat von Cham und Bezirkstagspräsi-
dent der Oberpfalz, seit kurzem nun auch Präsi-
dent des Bayerischen Bezirketags. Er hatte den 
Wunsch und die Idee, seinen Landkreis zum 
Schaufenster zu machen. Um die Voraussetzun-
gen zu erfüllen, sollte auch die Region Straubing 
für das Vorhaben gewonnen werden. Obwohl 
dies zunächst gelang, dachte ich dennoch an ein 
unlösbares Unterfangen. Im nächsten Schritt 
schrieb er das Bayernwerk an und erhielt eine 
positive Rückmeldung – jedoch mit dem Hin-
weis, dass es auch eine Anfrage von der For-
schungsstelle für Energiewirtschaft (FfE) aus 
München gibt.  
 
Die Zusammenarbeit mit der FfE und deren Part-
nern gestaltete sich sehr konstruktiv. Die größe-
re Herausforderung musste erst bewältigt wer-
den, als wir hörten, dass Baden-Württemberg ein 
gigantisches Projektkonsortium zusammenge-
stellt hatte. Da wir unser Vorhaben als chancen-
los einschätzten, nahm die FfE Kontakt zu einem 
weiteren Konsortium aus Hessen auf, welches 
sich ebenfalls als viel zu klein betrachtete.  
 
 

 

 
Daraufhin entstand die Idee, die drei süddeut-
schen Bundesländer in einem einzigen Gesamt-
projekt zu vereinigen und überraschenderweise, 
so war es meine Wahrnehmung, haben die 
Schwaben gerne ihre Tür geöffnet. Das war die 
Geburtsstunde von C/sells und so sind wir mitt-
lerweile ein großer, gemeinsamer Verbund mit 
etwa 60 Projektpartnern und einer Vielzahl an 
Demonstrationszellen. 
 
Nach diesem kurzen Rückblick auf die Entste-
hung des Projektes wünsche ich Ihnen allen nun 
einen interessanten Workshop mit vielen guten 
Gesprächen und einem produktiven Meinungs- 
und Wissensaustausch.  
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